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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGAMTLICHE BEKANNTMACHUNG

HINWEISBEKANNTMACHUNG
Folgende aktuelle Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Fulda sind 

ab sofort im Internet unter der Adresse  
www.fulda.de/bekanntmachungen  

sowie im Bürgerbüro der Stadt Fulda, Schlossstraße 1,  
36037 Fulda einsehbar:  

- Sitzung des Ortsbeirates Besges
Dienstag, 24.02.2026, 18:00 Uhr, Bürgerhaus Besges

- Sitzung des Ortsbeirates Sickels 
Donnerstag, 26.02.2026, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Sickels

- Sitzung des Ortsbeirates Haimbach
Mittwoch, 11.03.2026, 19:00 Uhr, Bürgerhaus Haimbach

- Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung an Yurii Sharpilov

- Hinweis auf Öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 3
Wegeverbindung und Spielplatz Ziehers Süd  

in der Adalbert-Stifter-Straße  
• Landschaftsbauarbeiten 

- Bekanntmachung des Amts für Bodenmanagement Fulda
Einladung zur Teilnehmerversammlung mit Neuwahl des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaft des Flurbereinigungsverfahrens Flieden-
Nord A 66 am Montag, 23.03.2026, um 18:00 Uhr in Flieden-Struth

- 

Mit mehr als 1600 Mitarbeitenden zählt die Stadt Fulda zu den größten
Arbeitgebern der Region.  Als serviceorientierter Dienstleister bieten
wir Ihnen vielfältige berufliche Chancen in einem dynamischen Umfeld. 

Entdecken Sie jetzt Ihre Möglichkeiten! Wir suchen aktuell: 

INTERESSIERT?
Alle aktuellen Ausschreibungen und Informationen unter 

karriere-stadt.fulda.de

• Pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
für die stellvertretende Leitung der Kindertagesstätte Maberzell

sowie Interessierte (jeweils m/w/d) für die Ausbildungs- 
und Studiengänge sowie Praktika:  

 • Bachelor of Arts – Frühkindliche inklusive Bildung  
(Duales Studium) 

• Bachelor of Engineering – Bauingenieurwesen Technische  
Gebäudeausrüstung (TGA)

  • Praxissemester im Studiengang Soziale Arbeit und  
im Studiengang Sozialrecht (Wintersemester)  

EIN ARBEITGEBER
VIELE MÖGLICHKEITEN

Magistrat der Stadt Fulda
Personalamt
Frau Bettina Stelzner
Schlossstraße 1
36037 Fulda
Telefon: 0661/102-1142
E-Mail: bewerbung@fulda.de 

STELLENAUSSCHREIBUNGENSTELLENAUSSCHREIBUNGEN

VHS-HIGHLIGHTS ANFANG MÄRZ

hier helfen. Im Seminar 
erarbeiten wir gemeinsam 
eine gute Grundlage, um ge-
stärkt die täglichen Heraus-
forderungen zu bestehen 
und Regeneration nicht aus 
den Augen zu verlieren. Das 
innere Navi unterstützt und 
schenkt Selbstsicherheit. 

Burnout – 
Ich kann nicht mehr!
Wie kann ich im täglichen 
Hamsterrad gesund blei-
ben? Selbstfürsorge kann 

Die Volkshochschule der 
Stadt Fulda präsentiert wie-
der eine Reihe von spannen-
den Veranstaltungen.
Anmeldung, Infos und weite-
re Kursangebote unter
Telefon (0661) 102-1477
oder auf der Homepage 
unter www.vhsfulda.de. 
Anmeldung: bis jeweils fünf 
Werktage im Voraus!

Resilienz ist die Fähigkeit, 
mit belastenden Situationen 
angemessen umzugehen.
Leitung:	Monika Finkbeiner-
Stein
Termin: Samstag, 7. März, 10 
bis 16 Uhr
Ort: vhs-Haus, Kanzlerpalais, 
Kursraum 107
Gebühr:	23,20 Euro

Praxis-Kurs Rhetorik für  
Bühne, Stimme & Wirkung
Reden lernt man nicht im 
Sitzen – sondern auf der 
Bühne. Genau da startest 
du bei uns: mitten ins Tun, 
mitten ins Sprechen, mitten 
ins Erleben, mitten auf der 

Bühne. Gemeinsam mit dem 
Schauspieler Christopher 
Seban und dem Rhetorik-
coach und Moderator Harry 
Fritz entdeckst du, wie du 
mit deiner Stimme spielst, 
Präsenz aufbaust und 
Lampenfieber in Energie 
verwandelst. Ob für Schule, 
Job oder Bühne: Hier diesem 
Kurs findest du deine eigene 
Ausdrucksstärke und den 
Mut, dich zu zeigen.
Leitung:	Harry Fritz
Termine: Freitag, 6. März, 18 
bis 21 Uhr; Samstag, 7. März, 
10 bis 17 Uhr
Ort: Kanzlerpalais, Forum
Gebühr: 	49 Euro, 2 Termine 

FULDA (jo). Freien Eintritt 
und eine kostenlose Führung 
durch die Ausstellung – das 
bietet die VILLA Franz Erhard 
Walther am Sonntag, 1. März, 
zur Finissage der Sonderaus-
stellung „GELB YELLOW 
JAUNE“. 

An diesem Tag bietet sich 
bei ganztägig freiem Eintritt 
zur VILLA von 11 bis 18 Uhr  
die letzte Gelegenheit, die 
aufwendige Rekonstruktion 
der Ausstellung GELB YEL-
LOW JAUNE von 1965 in der 
VILLA am Paulustor 4 zu be-
suchen. Bei einer kostenlosen 
Führung durch die Kuratorin 
um 15 Uhr und in Anwesen-
heit des Künstlers werden die 
inhaltlichen und biografischen 
Hintergründe in unterhaltsa-

Freier Eintritt und  
Führung zur Finissage

mer Weise beschrieben und die 
besondere Ausstellung verab-
schiedet. 

www.villa-few.com

Auch in diesem Frühjahr bietet die Volkshochschule (VHS) 
der Stadt Fulda in Kooperation mit dem Tierheim Fulda  das  
erfolgreiche Seminar „Erst der Kurs und dann der Hund“ 
an. Der Kurs startet am Dienstag, 3. März, um 18.30 Uhr mit 
insgesamt  vier Theorieabenden, jeweils dienstags von 18.30 
bsi 20 Uhr in der VHS der Stadt Fulda und schließt mit einem  
Praxisunterricht im Tierheim Fulda ab. Neben umfassenden 
Grundkenntnissen zur Hundehaltung erhalten die Seminar-
teilnehmerinnen und -teilnehmer über das Kennenlernen 

und Führen ausgewählter Tierheimhunde an der Leine 
einen ersten praktischen Einblick im Umgang mit Hunden. 
Ziel des Seminars ist es, angehende und interessierte Hun-
dehalter bei der Wahl eines passenden Hundes zu unterstüt-
zen und ihnen so einen verständnisvollen Umgang mit dem 
Vierbeiner zu ermöglichen. Kursleiter ist Reinhard Spies. 
Anfragen und Anmeldungen an die Volkshochschule der 
Stadt Fulda, Unterm Heilig Kreuz 1, Telefon (0661)102-1477 
oder per e-mail: vhs@fulda.de. / jo, Foto: Stadt Fulda

„Erst der Kurs und dann der Hund“ – Frühjahrsseminar 2026 startet im März 

„Markante, zeitlose Präsenz“
Schlossturmprojekt erhält „German Design Award“ für Architektur
FULDA (jo). Design-Ehre für 
das Fuldaer Schlossturm-
projekt: Bei der diesjährigen 
Verleihung des „German De-
sign Award“ erhielt die Maß-
nahme zur Sanierung des 
Schlossturms in Fulda eine 
Auszeichnung in der Rubrik 
Architektur. Ausgezeichnet 
wurde dabei nicht nur das 
Projekt, sondern auch der 
planende Architekt Jürgen 
Krieg aus Eichenzell.

Der „German Design Award“ 
wird vom „Rat für Formge-
bung“ ausgelobt. Dieser Rat 
wurde 1953 als Stiftung ge-
gründet, um die deutsche Wirt-
schaft in Aspekten des Designs 
zu unterstützen. Die Stiftung 
hat ihren Sitz in Frankfurt. Seit 
2011 werden Auszeichnungen 
in den Kategorien Architektur, 
Produktdesign und Kommuni-
kationsdesign vergeben. Die 
Jurymitglieder werden jedes 
Jahr international neu zusam-
mengestellt und kommen aus 
den Fachbereichen der Haupt-
kategorien.

Für die 2026er Jury war die 
stimmige Gesamtkonzeption 

der Schlossturmsanierung mit 
klarer Materialität preiswür-
dig. „Die subtile Verbindung 
von Geschichte und Gegen-
wart prägt den Turm Stadt-
schloss Fulda. Die sensible 
Integration moderner Elemen-
te wie Stahlkonstruktion und 
Aufzug in die bestehende 

Bausubstanz schafft einen 
charakterstarken, emotional 
erfahrbaren Raum. Durch 
die raffinierte Gestaltung der 
Durchblicke bleibt die histo-
rische Hülle lebendig. Her-
ausragend ist der Umgang mit 
Proportionen und Materialität, 
der dem öffentlichen Bauwerk 

eine markante, zeitlose Prä-
senz verleiht.“ Ein historisches 
mittelalterliches Zeugnis der 
Stadtgeschichte mit modernen 
Elementen zu verbinden, die 
als eigenständige Gestaltung 
ablesbar bleiben und für die 
Allgemeinheit nutzbar sind, 
überzeugte bei den Jurorinnen 
und Juroren.

Im Rahmen der Preisver-
leihung auf der Messe „Am-
biente“ nahmen Stadtbaurat 
Daniel Schreiner und Archi-
tekt Jürgen Krieg die Urkunde 
entgegen. Sie zeigten sich sehr 
erfreut über die hohe Aus-
zeichnung. „Es handelt sich 
um einen etablierten Preis, 
der ursprünglich aus der Pro-
duktwelt herrührte und seit 
einer Weile auch Architektur 
abdeckt. Angesichts der fach-
lichen Expertise der Jurymit-
glieder ist es in Deutschland 
eine sehr wertige Auszeich-
nung.“, so Architekt Krieg.

Stadtbaurat Schreiner freute 
sich, „dass wir in den Kreis 
der Ausgezeichneten aufge-
nommen wurden“ sowie  über 
das postive Votum der neutral 
agierenden Fachleute. 

Stadtbaurat Daniel Schreiner (links) und Architekt Jürgen Krieg 
bei der Preisverleihung in Frankfurt.                                Foto: GDA

Auch dieses Objekt gehört 
zur Schau.       Foto: Stadt Fulda


